
Datum: 14. Juli 2011 13:28:41 GMT+02:00
An: Werner Zeberli <werner.zeberli@bluewin.ch>
Betreff: AW: WG: BOSSARD Leuchtreklame

Sehr geehrter Herr Zeberli
 
Betreffend Leuchtreklame ist folgendes unternommen worden:
 
1. Die bestehende Beschriftung wird mit einer Diffusionsfolie mit 
einer Absorption von 70% nachträglich aufgebracht, d.h die Folie 
lässt nur 30% des ursprünglichen Lichts durch.
 
2. Die noch nicht montierten Schriftzüge auf der Ostseite werden 
ebenfalls mit dieser Folie versehen.
 
3. Wenn in der Bossard Arena keine Veranstaltungen sind, so ist die 
Leuchtschrift nach 22.00 Uhr zu löschen.
 
Ich hoffe Ihnen mit meiner Antwort gedient zu haben. Für Fragen 
stehe ich Ihnen gerne jederzeit zur
Verfügung.
 
Mit freundlichen Grüssen
Peter Glanzmann

Leuchtschrift Bossard Arena Am 13.04.2011 um 13:13 schrieb Glanzmann Peter:
Guten Tag Herr Zeberli
 
Hier der versprochene Zwischenbericht:
Es wird eine zusätzlich aufgebrachte Diffusorfolie geprüft. Es werden im Werk am Orginal solche Folie angebracht. Falls die Prüfung des 
Musters positiv verläuft, wird das
Problem behoben. Sobald es soweit ist und wir den Lösungsvorschlag gesehen haben, melde ich mich wieder bei Ihnen.
 
Für Fragen stehe ich Ihnen gerne jederzeit zur Verfügung.
 
Mit freundlichen Grüssen
Peter Glanzmann
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St.-Oswalds-Gasse 20
Postfach 1258
6301 Zug
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Von: Werner Zeberli [mailto:werner.zeberli@bluewin.ch] 
Gesendet: Mittwoch, 4. Mai 2011 20:35
An: Glanzmann Peter
Betreff: Re:
 
Sehr geehrter Herr Glanzmann
Ich bin schon ein wenig erstaunt, wie lange diese Angelegenheit dauert. Noch mehr erstaunt mich aber,dass die Firma Bossard das Sagen 
hat. Meines Wissens ist die Eishalle doch ein städtisches Gebäude. Sehe ich da etwas falsch? Ich bitte Sie, dass möglichst bald eine Lösung 
kommt. Es kann ja nicht so lange dauern (über 2 Monate!!)
Für Ihren Einsatz danke ich Ihnen mit freundlichen Grüssen
 
Werner Zeberli

Datum: 5. Mai 2011 10:24:44 GMT+02:00 
Sehr geehrter Herr Zeberli
 
Danke für Ihr Mail. Sie sehen das schon Richtig. Das Gebäude gehört der Stadt. Als Partner hat die Firma
Bossard das Problem aufgenommen uns ist bemüht eine Lösung zu erarbeiten, die Ihren Anliegen entsprechen kann. Wie im unten ste-
henden Mail vom 13.4 beschrieben, wurden diverse Lösungen überprüft. Ich kann Ihnen versichern, dass wir am Ball bleiben. Am nächsten 
Dienstag haben wir Gesamtprojektsitzung und ich will das
Thema an dieser Sitzung abschliessen.
Ich werde mich am Mittwoch bei Ihnen melden.
 
Mit freundlichen Grüssen
Peter Glanzmann

Datum: 10. Mai 2011 13:08:10 GMT+02:00

Sehr geehrter Herr Zeberli
 
Zwicheninformation:
Die Firma Bossard hat die Leuchtreklame (die noch nicht montiert ist) als Anschauungsmuster mit
gedämpften Buchstaben in Hochdorf anfertigen lassen. Das Muster sollte diese Woche fertig gestellt sein.
Wir erhalten eine Terminumfrage für einen Besichtigungstermin. Ich werde Ihnen den Termin ebenfalls mitteilen, damit sie das Mus-
ter mit uns begutachten können. Sobald ich den Termin habe melde ich mich bei Ihnen.
 
Mit freundlichen Grüssen
Peter Glanzmann
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Leider läuft nicht alles rund betr. Leuchtreklame am Stadion. Im 
Moment ist der Werner Zeberli mit Anwohnern und dem Bau-
amt im Gespräch. Wir werden Sie zum gegebenen Zeitpunkt 
informieren.

☞


